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In Neu ho fen wird der zeit re no viert und sa niert wie schon seit Jah ren nicht mehr, und

es wird wei ter hin kräf tig in ves tiert – meist auf Pump. Mehr fach muss te der Rot stift

an ge setzt werden, Mit te Feb ru ar lag er dann end lich vor, der Haus halt plan für 2024.

Die Überraschung: Am Jah res en de bleibt so gar noch was übrig.

In Nach wuchs in ves tie ren

VON CHRIS TI NE KRAUS

NEUHOFEN.  „Der Haus halt ist ge prägt von vie len Investitionen“, er klär te Orts bür ger -

meis ter Ralf Ma rohn (FDP) das Offensichtliche. Et wa 10,8 Mil lio nen Eu ro möch te die

Ge mein de in meh re re Pro jek te stecken. Und für fast al le be kom me sie Zuschüsse. Für

Rad we ge gibt es zum Bei spiel 90 Pro zent Bundeszuschuss, für bar rie re frei e Bus hal te -

stel len 85 Prozent. „Die Mit tel fal len ei nem aber nicht zu“, sagt der Bürgermeister.

Die Bau ab tei lung ha be viel Ar beit in die Be an tra gung von För der gel dern gesteckt.

Den noch wird die Ge mein de Neu ho fen ei nen Kre dit auf neh men müssen, wenn die In -
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ves ti tio nen tat säch lich so lau fen wie ge plant und 2024 ge tä tigt werden. Da ne ben hat

die Ge mein de Neu ho fen noch Ver bind lich kei ten in Hö he von 6,39 Mil lio nen Eu ro bei

der Ver bands ge mein de Rheinauen. Da von kann sie nun 3,9 Mil lio nen Eu ro dank Geld

aus dem Ent schul dungs pro gramm des Landes zurückzahlen. Be din gung da für ist, dass

der Rest bis 2053 auch zu rück ge führt wird. Mit dem ge plan ten Kurs der Ge mein de

könn te dies auch schon zu ei nem deut lich frü he ren Zeit punkt mög lich sein, sagt

Käm me rin Mo ni ka Buschlinger.

Dass Kin der und Ju gend li che der Orts ge mein de Neu ho fen wich tig sind, zeigt sich

auch darin, dass im Be reich So zia les und Ju gend 2024 sie ben Stel len mehr ein ge plant

sind als 2023. Steu er er hö hun gen hat der Orts ge mein de rat nur für die Ge wer be steu er

beschlossen, der Steu er satz steigt von 380 auf 390 Prozent.

Neue Pro jek te hin ter fra gen

CDU, SPD, FDP und Grü ne Lis te konn ten dem Haus halt zustimmen. André Schlos ser

(CDU) erklärte, die lang jäh ri gen Projekte, wie die Sa nie rung des Otto-Ditscher-

Hauses und des Al ten Rat hau ses so wie der Bau des Sportgeländes, sei en eine gu te

Ent wick lung für den Ort, doch Zin sen sei en künf tig nicht mehr zum Null ta rif zu

haben. Bei künf ti gen In ves ti tio nen sieht er den Schwer punkt im Be reich Ki ta und

Schule. „Neue Pro jek te ab seits der Pflicht auf ga ben müs sen wir kri tisch hinterfragen“,

sag te Schlosser.

Auch Me la nie Hieb (SPD) leg te gro ßen Wert auf den Be reich Kin der und Jugend. Sie

kritisierte, dass die neu ge schaf fe nen Stel len im Kita-Bereich nicht so fort be setzt

wurden. An lass zur Sor ge be rei te es der SPD, dass die Kos ten für den Bau einer Men sa

in der Reh bach schu le so wie die Aus stat tung von Ki tas und Schu len im Haus halts plan

für 2024 und das Fol ge jahr teil wei se noch nicht be rück sich tigt seien. Er freu lich sei,

dass die Ge mein de durch das Geld aus dem Ent schul dungs pro gramm vom Land die

Ver bind lich kei ten ge gen über der Ver bands ge mein de eher ab lö sen kann.

Wolfgang Kal ler (FDP) geht da von aus, dass die Bür ger die vie len Ak ti vi tä ten in der

Ge mein de honorieren. Auch er rief da zu auf, die Aus ga ben im Blick zu behalten, aber

nicht bei Ki ta und Schu le zu sparen. Wolf gang Ber ger (Grüne Lis te Neuhofen) woll te

die Aus sa gen von Schlosser, Hieb und Kal ler nicht wiederholen. Er sei stolz auf der

Zusammenarbeit. Anet te Win ter (fraktionslos) stimm te als ein zi ge der Haus halts sat -

zung nicht zu, son dern ent hielt sich. Ih rer Mei nung nach ha be die Ge mein de zu vie le

teu re Pro jek te am Lau fen und ach te zu we nig auf die Finanzen. Es wer de zu we nig für



Umwelt- und Kli ma schutz unternommen. Au ßer dem müs se die Er wei te rung der

Schu le Vor rang ha ben vor der Sa nie rung an de rer öf fent li cher Gebäude.

Investitionen im Ein zel nen

Es sind ei ni ge Millionenprojekte, die die Ge mein de Neu ho fen auch 2024 wei ter

vorantreibt: Fast drei Mil lio nen Eu ro sind für den neu en Sport platz an der Woog stra -

ße eingeplant, des sen Bau schon im Gan ge ist. Die wei te re Sa nie rung des Al ten Rat -

hau ses ver schlingt 1,36 Mil lio nen Euro, die des Otto-Ditscher-Hauses 745.000 Euro.

Der Aus bau der Rott stra ße schlägt mit 1,4 Mil lio nen Eu ro zu Buche, da sind dann aber

auch die bar rie re frei en Bus hal te stel len mit dabei. Jene bar rie re frei en Bus hal te stel len

in der Lud wigs ha fe ner Stra ße kos ten noch ein mal 50.000 Euro. Für den ge plan ten

Krei sel an der Ein mün dung Industriestraße/Jahnstraße sind 872.000 Eu ro in den

Haus halt eingestellt. Ins ge samt fast 2,2 Mil lio nen Eu ro flie ßen in den Aus bau des

Radwegenetzes. Für In ves ti tio nen an der Reh bach schu le sind ins ge samt 207.000 Eu ro

vorgesehen. Da geht es un ter an de rem um die Flucht trep pe am Erweiterungsbau,

EDV-Ausstattung und Möblierung.

Für klei ne re An schaf fun gen in den kom mu na len Ki tas sind 110.000 Eu ro in den Haus -

halt eingestellt, für Park an la gen im Orts kern 470.000 Eu ro und für Spiel ge rä te auf

Kin der spiel plät zen 40.000 Euro. Zählt man auch die klei ne ren Pos ten dazu, kommt

man auf knapp 10,8 Mil lio nen Euro. Auch die Un ter halts maß nah men von Kitas,

Schulen, öf fent li chen Ge bäu den und Grün an la gen ver schlin gen viel Geld, ins ge samt

sind da für rund 830.000 Eu ro eingeplant.


